
Steckbrief schützenswerter Urwälder und Feuchtgebiete 

Wegeabschnitt der Europäischen Urwaldroute: 20 

Name:  Stužica Urwald 

Lage, Größe, Zugang, örtliche Information 

- der größte, kompakte Urwald in der Slowakei 

- in den Buchenbergen (Bukovské vrchy) im slowakisch-polnisch-ukrainischen Länderdreieck  

   unterhalb des Kremenec bei Nova Sedlica (Slowakei) 

- Höhe 650 bis 1207 m üNN, Fläche rund 615 Hektar 

- GPS-Daten: N 49.0802256, O 22.5354308 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Standortbesonderheiten 

- ausgedehnter Talkessel des Flusses Stužická, der in die Ukraine fließt 

- geologische Basis: Flysch 

- ziemlich schroffes Relief mit tief eingeschnittenen Tälern der Zuflüsse in den Fluss Stužická 

- die Struktur des Urwaldes an den Südhängen unterhalb des Karpatenhauptkamms unterscheidet  

   sich signifikant je nach Höhenlage 

 

Geschichte 

Das Gebiet des Urwaldes und seiner Umgebung fiel nach dem sogenannten kleinen ungarisch-

slowakischen Krieg 1939 an das damalige Ungarn, dann begann man dort mit der Holzförderung.  

Das Ende des Zweiten Weltkrieges und die Umstrukturierung der Grenzen der einzelnen Staaten, in 

denen das ukrainische Transkarpatien an die Sowjetunion fiel, retteten den Wald. 

Zugang und wirtschaftliche Nutzung des Territoriums sind auf slowakischer Seite erschwert.  

Standort 



Schutzstatus seit 1964 – Nationales Naturschutzgebiet Stužica, in der Liste des UNESCO-

Weltnaturerbes seit 2007 

 

Baumarten 

- Buchen- und Tannenwälder, Ahorn-Buchen-Bergwälder, Linden-Ahorn-Wälder 

- Buche, Tanne, Bergahorn, Bergulme  

 

Flora 

- Hirschzungenfarn, Bärlauch, Herzblättriger Beinwell 

- Parmelia pastillifera, Buchen-Schlauchzitterling 

 

Fauna 

- Braunbär, Wolf, Luchs, Wildkatze, Europäischer Wisent 

 

Schutzstatus 

- Totalreservat – Nationales Naturschutzgebiet Stužica 

- das Reservat gehört zum Poloniny-Nationalpark 

- gleichzeitig ist es Teil des FFH-Gebietes SKÚEV 0229 Beskydy  (NATURA 2000) 

- seit 2007 in die Liste des UNESCO-Weltnaturerbes eingetragen – Alte Buchenwälder und  

  Buchenurwälder der Karpaten 

 

Management 

Verwaltung des Nationalparks Poloniny 

Ul. Mieru 193 

06761 Stakčín 

http://nppoloniny.sopsr.sk/ 

 

Verknüpfung mit www.wildforesttrail.eu 

Abschnitt 20 der Urwaldroute: Kremenec – Nová Sedlica – Ubla – Javorník-Gipfel (53 km) 

 

Weitere Links 

http://pralesy.sk/lokality/lokality-pralesov.html?id=89&task=view 

http://www.unesco-slovakia.sk/sk/prirodne-pamiatky/karpatske-bukove-lesy/karpatske-bukove-

lesy-na-slovensku 

https://slovakia.travel/narodny-park-poloniny 



https://sk.wikipedia.org/wiki/Bukovsk%C3%A9_vrchy 

http://nppoloniny.sopsr.sk/ 

https://de.wikipedia.org/wiki/Nationalpark_Poloniny 

https://de.wikipedia.org/wiki/Stuzica 

https://www.eurasischesmagazin.de/artikel/Die-letzten-Urwaelder-Europas/20110814 

https://www.weltnaturerbe-buchenwaelder.de/de/weltnaturerbe-

buchenwaelder/buchenurwaelder-der-karpaten/buchenurwaelder-der-slowakischen-republik.html 
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